
 

 

GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

Sa 1.11.25 – Allerheiligen 
  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde   
15.00 – Gottesdienst und Gräbersegnung am Friedhof Heiligenstadt 
 
So 2.11.25 – Allerseelen – 31. Sonntag im Jahreskreis 

  9.30 – Hl. Messe: Für  Angehörige/Für  Mutter Anna 

11.00 – Maronitische Gemeinde  
 

 

Mo 3.11.25: 8.00 – Heilige Messe:  Für alle die Suizid begangen haben                        
17.30 – Hl. Messe Rennweg RSCJ; 19.00 – Probe Chor; 19.00 – Trommelgruppe;   
 

Di 4.11.25: 17.30 *Rosenkranz *18.00 – Hl. Messe: Für  Michael Henninger 
  

 

Mi 5.11.25: 8.00 – Heilige Messe: Für  der Fam. Jasinski; 9.00 – Anima  
 

 

Do 6.11.25: 17.30 *Rosenkranz * 18.00 – Hl. Messe: Für  Angehörige 
15.00 – Seniorenclub  
  

Fr 7.11.25: 8.00 – Heilige Messe:  Für alle armen Seelen  
14.00  Begräbnis  Margarete Springer, Friedhof Kahlenbergerdorf                       
 

 

Sa 8.11.25 – 16.00: Heilige Messe Hohe Warte 8 
17.30 *Rosenkranz * 18.00 – Heilige Messe Vorabendmesse 
 

So 9.11.25 – 32. Sonntag im Jahreskreis – Weihetag der Lateranbasilika 

9.30 – Hl. Messe: Für die Pfarrgemeinde 11.00 – Maronitische Gemeinde  

 Evangelium Matthäus 5,1-12a  
1. Lesung: Offenbarung 7,2-4.9-14   2. Lesung: 1. Johannes 3,1-3                                       
»  In jener Zeit, als Jesus die vielen Menschen sah, stieg er auf den Berg. Er 
setzte sich und seine Jünger traten zu ihm. Und er öffnete seinen Mund, er 
lehrte sie und sprach: Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen gehört das 
Himmelreich. Selig die Trauernden; denn sie werden getröstet werden. « 
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Der Berg der Seligpreisungen kann überall sein, wo sich 
Menschen auf Gottes Wort einlassen, um das Reich 
Gottes schon in dieser Welt und Gesellschaft anbrechen 
zu lassen. Die Bergpredigt nimmt die Opfer in den Blick, 
die kaputten und kaputt gemachten. Von seinem 
Standort aus, auf dem Berg oberhalb des Sees, da kann 
Jesus sie sehen. Und da können sie ihn sehen, 
Blickkontakt haben. Hier ist ein Mensch, der zu anderen 
Menschen redet. Und sie heilen möchte. 
  


